
Modernes Bürgergebet

Zeig mir die häsliche Fratze der Nacht!

Erschlage mich mit den Primitiefen!

Das Glück ist aus dem Verderben gemacht,

das die Neumalklugen uns riefen...

Lasset uns Rassen wie wilde Tiere!

Vergessen wir niemals woher wir gingen!

Der Teufel steht dem lieben Gott Schmiere

und wir stecken die Köpfe in Schlingen.

Geboren aus der dümmsten Vernunft,

die sich ein Esel noch ausdenken kann,

ist diese elende, verkommene Zunft,

in der sich der Spinner den Unfug erspann!

Komm doch du Ungetüm schräger Zeiten!

Wir beugen uns deiner Affengewalt.

Sie möge uns in diesen Abgrund begleiten,

wie eine Lüge in Menschengestalt!
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